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Pressemitteilung 

Die Allgäuer Moorallianz präsentiert: 

Moor-Art des Monats Juni – das Knabenkraut 

In den Allgäuer Streuwiesen sind Knabenkräuter im Juni ein Augen-
schmaus: Bis zu 40 purpurrote, hellrosa oder weiß gefärbte Blüten 
leuchten dem Betrachter allein an einer Pflanze entgegen. Von den 
Knabenkräutern gibt eine ganze Reihe unterschiedlicher Arten, die 
sich auch untereinander kreuzen können. Eine eindeutige Bestim-
mung fällt da sogar Fachleuten schwer. 

Übrigens: Diese heimischen Orchideen vermehren sich in einer Sym-
biose mit Pilzen. Einen Ausflug in den Hausgarten überstehen die 
Pilze nur sehr selten. Pflücken und Ausgraben der heimischen Orch-
ideen ist also nicht nur streng verboten, das Einpflanzen daheim ist 
auch erfolglos. 

Das Bild zeigt ein breitblättriges Knabenkraut (Dactylorhiza majalis). 

Auf diesen Veranstaltungen der Allgäuer Moor-Erlebnisführer und –
innen können Naturliebhaber und Moorbegeisterte die Knabenkräu-
ter selbst betrachten: 
 
13.06.2014, 14-16 Uhr: Mit Spiel und Spaß das Moor erleben 
Entlang des Hellengerster Moorweges gibt es für Groß und Klein viel 
Wissenswertes über die  Moore im Allgäu zu entdecken. Spielerisch 
erkunden die Teilnehmer/-innen diesen besonderen Lebensraum 
und können sich auf ein außergewöhnliches Naturerlebnis freuen. 
Treffpunkt: am Moorweg beim alten Bahnhof Hellengerst, bitte was-
serabweisende Sitzunterlage mitbringen 
Anmeldung: Barbara Birk, Moor-Erlebnisführerin,  
Tel.: 08378 / 932669, archehof@bio-birk.de  
Kosten: Erw. 5,- €, Kinder 2,- €, Familien 10,-€ 
 
23.06.2014, 11-13 Uhr: Birnbaumer Filz  
Das Moor einmal bewusst wahrnehmen mit dem ausgebildeten 
Moor-Erlebnisführer Werner Hense: spannende Sagen, Märchen 
und Geschichten, die Pflanzenwelt und die Entstehungsgeschichte 
der Moore rund um Füssen – hier ist für jeden Geschmack etwas 
dabei.  
Treffpunkt: Parkplatz Camping Bannwaldsee 
Ansprechpartner: Werner Hense, Moor-Erlebnisführer  
Anmeldung: Füssen Tourismus bis 10 Uhr des Veranstaltungstages, 
Tel.: 08362 / 93850 
Kosten: Erw. 5,-€, mit Kur-/ Gästekarte: 3,- €, Kinder bis 16 frei 
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05.07.2014, 16-18 Uhr: Können Sie die Stille hören? 
Raus aus dem hektischen Alltag in die Ruhe und Stille der besonde-
ren Allgäuer Moorlandschaft. Hier und jetzt am Attlesee-Moos alle 
Sinne für das Moor öffnen und staunen! Vielfalt und Einzigartiges 
entdecken beim genauen Hinschauen, spüren und erleben was das 
„Wunderbare" am Moor ist. Es grüßen Libellen, Schmetterlinge und 
eine herrliche Pflanzenvielfalt. Stille zum Anfassen gibt es nirgends 
zu kaufen… 
Pause mit selbstgemachtem Brot und Moorfeenschorle. 
Bitte an wetterangepasste Kleidung und Schuhe denken. Eventuell ist 
Mückenschutz und Sonnenschutz notwendig. 
Treffpunkt: Rindegger Tanne (Straße zw. Rindegg und Schicken) 
Anmeldung: Silvia Beyer, Tel.: 08361 / 925527, info@allgaeuzupf.de  
Kosten: Erw. 10,- €, Kinder 0,50 € pro Lebensjahr 
 

Die Moore im Allgäu sind wahre Juwelen – viele der hier vorkom-
menden Arten sind einzigartig. Beispielsweise finden sich hier über 
100 stark gefährdete oder vom Aussterben bedrohte Tier- und Pflan-
zenarten. Die Allgäuer Moorallianz präsentiert jeden Monat eine 
Moor-Art des Monats und macht Vorschläge, wann und wo diese 
Arten bestaunt werden können. Weitere Veranstaltungen der Allgäu-
er Moorerlebnisführer und –innen sind im Moorkalender unter 
www.moorallianz.de zu finden.  

Der Teilbereich Ländliche Entwicklung der Allgäuer Moorallianz wird im 
Rahmen des Bundesprojekts „chance.natur“ mit Mitteln des Bundesministe-
riums für Ernährung und Landwirtschaft und des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten gefördert. 

http://www.moorallianz.de/

